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 Geschäftsstelle Gemeinderat 
 Schriftführerin: Ulrike Engele 
 
 
 

Ergebnisprotokoll Gemeinderat 
11.02.2008, Nr. GR 2008/01 
 
 
Öffentlich 

1. Mitteilungen des OB 
  

Beratungsergebnis: keine Punkte zur Beratung 
 

 
  
 

2. Bekanntgabe von Beschlüssen aus nichtöffentlicher Sitzung 
  

Beratungsergebnis: zur Kenntnis genommen 
 

 
Ergebnis: 
 
s. Niederschrift 
 
 

3. Ehrung von StR Rolf Engler für 15-jährige Mitgliedschaft im Gemeinderat 
  

Beratungsergebnis: stattgefunden 
 

 
Ergebnis: 
 
s. Niederschrift 
 

4. Gemeinderatsfragestunde 
  

Beratungsergebnis: stattgefunden 
 

 
Ergebnis: 
 
s. Niederschrift 
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5. Flurbereinigungsverfahren im Zusammenhang mit dem Bau der B30 Süd und Ge-
bietserweiterung Untereschach 
- Vorberatung im ORE/ORT 

  
Beratungsergebnis: einstimmig beschlossen 

 
 
Beschluss: 
 

1. Die Stadt Ravensburg stellt beim Landratsamt – Untere Flurbereinigungsbehörde 
– einen Antrag auf Regelflurneuordnung nach §§ 1 und 37 Flurbereinigungsge-
setz für das Erweiterungsgebiet nach Osten im Bereich Untereschach. 

2. Die Stadt Ravensburg stimmt nach § 42 Abs. 2 des Flurbereinigungsgesetzes 
(FlurbG) zu, dass ihr die später im Flurbereinigungsplan auf dem Gemeindegebiet 
ausgewiesenen gemeinschaftlichen Anlagen (insbesondere Wassergräben, Rohr-
leitungen, Entwässerungseinrichtungen und Anlagen, die dem Boden-, Klima- und 
Naturschutz sowie der Landschaftspflege dienen) zu Eigentum zugeteilt werden.
Dies gilt auch für die öffentlichen Feld- und Waldwege, so weit im Plan nach § 41 
FlurbG eine Einigung zwischen der Gemeinde und der Flurbereinigungsbehörde 
über die Linienführung und den Ausbaustandard zu Stande kommt. 

3. Die Gemeinde übernimmt die Verkehrssicherungspflicht und die Pflicht zur Unter-
haltung der gemeinschaftlichen Anlagen, einschließlich der nach Nr. 2 Abs. 2 im 
Einvernehmen geplanten öffentlichen Feld- und Waldwege (§ 2 a AGFlurbG), mit 
deren Übergabe (§ 42 Abs. 1 FlurbG). Als Übergabe gilt die Abnahme gem. § 12 
VOB Teil B, an der die Gemeinde zu beteiligen ist. 

4. Die Gemeinde stimmt zu, dass ihr mit der Unanfechtbarkeit der Schlussfeststel-
lung (§ 149 FlurbG) erforderlichenfalls die Vertretung der Teilnehmergemein-
schaft und die Verwaltung ihrer Angelegenheiten übertragen werden (§ 151 
FlurbG). 

5. Über eine Kostenbeteiligung der Stadt Ravensburg an den im Erweiterungsgebiet 
durchgeführten Maßnahmen wird nach Vorliegen des Wege- und Gewässerplans 
mit der dazugehörigen Kostenberechnung beraten. 

 
 

6. Schulen 
  
6.1. Albert-Einstein-Gymnasium 

- Einführung eines Sportprofils zum Schuljahr 2008/2009 
- Vorberatung im SCH am 23.01. 

  
Beratungsergebnis: einstimmig beschlossen 

 
 
Beschluss: 
 
Der Einführung eines Sportprofils am Albert-Einstein-Gymnasium zum Schuljahr 
2008/09 wird zugestimmt. 
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6.2. Optimierung der Schulverwaltung  

- Ausbau der Schulverwaltungsnetze an den städtischen Schulen 
- Festlegung Standards 

  
Beratungsergebnis: einstimmig beschlossen 

 
 
Beschluss: 
 

1. Dem Aufbau eines Schulverwaltungsnetzes an den 14 Ravensburger Schulen 
wird entsprechend dem Vorschlag grundsätzlich zugestimmt. 

2. Die dafür benötigte IT-Infrasturktur wird entsprechend den städtischen Regelun-
gen wie folgt beschafft: 

a) Leasing von Rechnern und Druckern auf der Grundlage des bestehenden 
Rahmenvertrages mit der Firma CHG, Weingarten,  
Finanzierung im Verwaltungshalt 

b) Kauf von Software und Dienstleistungen sowie von Verkabelungen 
Finanzierung im Vermögenshaushalt 

3. Der Sperrvermerk bei Fipo 2.2000.9350.000-0100 wird aufgehoben. 

4. Soweit überplanmässige Ausgaben durch das Projekt im Verwaltungs- bzw. Ver-
mögenshaushalt entstehen, sind diese über den Nachtrag 2008 abzudecken. 

 
 

6.3. Musikschule Ravensburg e.V.  
- Bericht des Schulleiters 
- Rechnungsergebnis 2007 und Haushaltsplan 2008  
-  Zuschuss der Stadt 2008 

  
Beratungsergebnis: einstimmig beschlossen 

 
 
Beschluss: 
 

1. Dem Rechnungsergebnis 2007 und dem Haushaltsplan 2008 wird zugestimmt. 
Die Mitglieder und Delegierten der Stadt Ravensburg werden beauftragt dem 
Rechnungsergebnis 2007 und dem Haushaltsplan 2008 in der Mitgliederver-
sammlung der Musikschule Ravensburg e.V. am 19.02.2008 zuzustimmen.  

2. Die Stadt Ravensburg gewährt der Musikschule Ravensburg e.V. 2008 einen Zu-
schuss von insgesamt bis zu 348.000,- €, davon 15.000,- € aus der Musikpflege-
stiftung Karl Erb.  
Der Zuschuss beinhaltet einen Grundzuschuss in Höhe von 153.387,- €, Raum-
kostenzuschüsse von rund 55.000,- € und Beiträge für die Ravensburger Schüler 
von rund 139.613,- €. 
Die Zuschussabwicklung erfolgt entsprechend den Erfordernissen durch das Amt 
für Schule, Jugend, Sport, im Einvernehmen mit dem Oberbürgermeister. 
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3. Das Sinfonische Orchester (Erwachsenen Orchester) erhält einen Grundzuschuss
in Höhe von 3.500,- €. Über einen darüber hinaus gehenden Bedarf entscheidet 
der Oberbürgermeister im Rahmen der verfügbaren Haushaltsmittel (es stehen 
dafür insgesamt 5.000,- € zur Verfügung). 

 

7. Bebauungsplan "Obere Friedhofstraße/Kohlenberg-Änderung" 
- Aufstellungsbeschluss 
- Vorberatung im TA am 30.01. 

  
Beratungsergebnis: mehrheitlich beschlossen 

Nein 5  Enthaltung 7   
 
Beschluss: 
 
1. Der Bebauungsplan "Obere Friedhofstraße/Kohlenberg", Nr. 358, rechtsverbind-

lich seit 21.07.2007 wird geändert. 

2. Für das Gebiet "Obere Friedhofstraße/Kohlenberg-Änderung" ist entsprechend 
dem im Lageplan des Stadtplanungsamtes vom 30.01.2008 umgrenzten Bereich 
ein Bebauungsplan aufzustellen. 

3. Der Beschluss über die Aufstellung des Bebauungsplanes ist gemäß 
§ 2 (1) BauGB öffentlich bekannt zu machen. 

4. Über die allgemeinen Ziele und Zwecke ist gemäß § 3 (1) BauGB öffentlich zu 
unterrichten. 

 
 

8. Bildung eines Konzerthausausschusses für die Entwicklung eines Programms 
für das künftige Veranstaltungsangebot und die Gebäudesanierung 
- Vorberatung im Ärat am 14.01./VA am 28.01. 

  
Beratungsergebnis: einstimmig beschlossen 

 
 
Beschlussvorschlag: 
 

1. Für die Entwicklung eines Programmes für das künftige Veranstaltungsgebot und 
die Gebäudesanierung wird ein Konzerthausausschuss als beschließender 
Ausschuss außerhalb der Hauptsatzung gebildet. 

2. Danach werden im Wege der offenen Wahl zu Mitgliedern des Konzerthausaus-
schusses widerruflich bestellt: 

 
Ordentliche Mitglieder   Stellvertreter 

       (in der Reihenfolge) 
 
CDU StR Schuler  StR Honold 

 StR Hämmerle  StR Blum 

 StR Hangleiter  StR Wurm 

 StRin Dr. Mauch-Frohn  StR Wagner 

 StR Engler  StR Rückgauer 
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 StR Engler  StR Rückgauer 

    

Grüne StR Bretzinger  StRin Hilpert 

 StR Holm  StR Lucha 

    

SPD StR Liebermann  StR Lopez-Diaz 

 StR Engelberger  StRin Müller 

    

FWV StR Fricker  StRin Erb 

 StRin Arnegger  StR Schlegel 

    

BfR StR Krauss  StRin Weiler-Kiderlen 

 
 
 

9. Bestellung der Mitglieder des Gutachterausschusses 
- Vorberatung im VA am 28.01. 

  
Beratungsergebnis: einstimmig beschlossen 

 
 
Beschluss: 
 
Die in der Anlage 1 genannten Personen werden für die Zeit vom 16.02.2008 bis  
15.02.2012 für den Gutachterausschuss bei der Stadt Ravensburg bestellt. 
 
 

10. Bekanntgaben, u.a. 
  

10.1. Vergabe von Aufträgen an Mitglieder des Gemeinderates bzw. Ortschaftsrates  
- Vergaben im Jahr 2006 

  
Beratungsergebnis: zur Kenntnis genommen 

 
 
Bekanntgabe: 
 
Der Verwaltungsausschuss hat am 12.03.1986 beschlossen, dass die Verwaltung dem 
Gemeinderat jährlich eine Aufstellung darüber vorlegt, in welchem Umfang städtische 
Aufträge an Mitglieder des Gemeinderates/Ortschaftsrates bzw. an Gesellschaften, bei 
denen Mitglieder des Gemeinderates/Ortschaftsrates gesetzliche Vertreter sind, erteilt 
worden sind. 

Der Ältestenrat hat in seiner Sitzung am 06.09.1988 festgelegt, dass die Liste nur noch 
alle zwei Jahre zu fertigen ist. 

Die Vergaben des Jahres 2006 sind zusammengestellt (siehe Anlage 1). Für die Erhe-
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bung der erteilten Aufträge wurden folgende Wertgrenzen festgelegt: 

a) Vergaben von Arbeiten, Lieferungen und ähnlichen Leistungen ab 2.500 €. 

b) Werkverträge (Architekten- und Ingenieurverträge, Gutachten u.a.) ab 125 €. 

 
 

11. Verschiedenes 
- ggf. Tischvorlage 

  
Beratungsergebnis: keine Punkte zur Beratung 

 
 
  
 

 
 
 
Verteiler: 
1. Stadträte 
2. alle städt. Ämter 
3. Presse 
 

Geschäftsstelle Gemeinderat 
20.02.2008 
 
gez. Ulrike Engele 

 


